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Bildnachweis: Staatsarchiv Würzburg

Vor 84 Jahren, am 27. November 1941, wurde die 
erste größere Gruppe von Juden aus Würzburg  

deportiert. Aus diesem Anlass findet eine  
Gedenkveranstaltung der Gemeinschaft Sant‘Egidio 

in Zusammenarbeit mit der Israelitischen  
Kultusgemeinde Würzburg statt.  

Vom Bahnhofsplatz aus, in der Nähe des DenkOrts  
Deportationen, werden die Teilnehmer schweigend 

durch die Innenstadt zum Rathaushof ziehen. 

Es sprechen: 
Dr. Josef Schuster 

Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland

Martin Heilig 
Oberbürgermeister der Stadt Würzburg

Angelika Wagner 
Gemeinschaft Sant‘Egidio

Begrüßung am Bahnhofsplatz: 
Weihbischof Paul Reder 

Würzburg

Dekan Dr. Wenrich Slenczka 
Evangelisch-Lutherische Kirche, Würzburg 
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